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Von Bürgern gepflegte Blickfänge …. 



Katholische Kirchengemeinde "St. Joseph" Linde 
im Pfarrverband Lindlar 

"Rund um unseren Kirchturm" 
Kontakt: Annette Esser-Feistl - In der Korbich 3 

℡ 02266 471510  -  Email:  annette_feistl@freenet.de 

Nümm Jott Vatter, wat mer bränge … 
Mundart ist Muttersprache unserer früheren Kinder- und 
Jugendzeit, die aber leider mehr und mehr verloren geht. 
So nahm der Kirchenchor "St. Cäcilia" Linde die Gelegen-
heit wahr, im 140. Jahr seines Bestehens eine solche 
Mundartmesse zusammenzustellen. Die Kritik dafür nach 
der Messe viel sehr positiv für den Chor aus. 

Die Kirchenbesucher haben sich sehr aktiv am Gebet und 
am Gesang beteiligt - ein intensives Erlebnis, denn das 
Lesen und Zuhören von Mundarttexten erfordert hohe 
Aufmerksamkeit. Pastor Rudolf Scheurer, selbst ein Ber-
gischer Junge, hat die Feier in würdiger Form und Mund-
art durchgeführt und auch die Predigt überwiegend in 
Mundart gehalten. 

Die Lesung: "Et Paradies" und die Fürbitten wurden von Karl Schulkowski sehr 
gut vorgetragen.  Die Lieder: "Kut Christeminsche …", "Kut rooft et allen Lüg-
gen ...", "Hellich, hellich …" und "Ming Herrjott He´er un Meester" wurden 
vom Chor vierstimmig und ebenfalls gut vorgetragen. Die Lieder: "Mir sin 
doof, hüüre nix ...", "Nümm Jott Vatter, wat mer bränge ..." und am Schluss: 
"Em Bergischen sin mir jeboore ..." wurden feierlich gemeinsam mit dem Volk 
gesungen. Die Melodien wurden teilweise aus dem Gebetbuch und teilweise 
aus Kölschen Liedern entnommen. 

Wer diese Mundartmesse nochmal erleben möchte oder sie anderen weiter 
empfehlen will hat dazu Gelegenheit. Wiederholung: Am 24. Juli 2011 in der 
Schützenmesse in Kapellensüng. 

In diesem Sinne: 

Jott help ösch un Jott dank ösch. 

Jeden Mittwoch von 18- 20 Uhr treffen 
sich Kinder im Alter von 9-14 Jahren 
zum Spielen, Lachen und Spaß haben. 
am Pfarrheim. Wir Mitglieder der Leiter-
runde Linde bereiten dafür Rallyes, Bas-
telaktionen und Spiele vor, die wir je 
nach Wetter nach draußen verlegen. 
Mittlerweile wird der Jugendtreff von 
ungefähr 8-13 Kids regelmäßig besucht. 
Wer Lust hat, einmal vorbeizuschauen, 
ist ganz herzlich dazu eingeladen. Jeder 
ist willkommen! 

Svenja Göttfert  

Mittwochstreff bietet für jeden etwas 
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06.07.2011 Josef Burger Wilhelm-Müller-Str. 23  78 Jahre 
07.07.2011 Willibald Adam Dörler Str. 13  75 Jahre 
13.07.2011 Johannes Wandt Schlürscheid 5 F 75 Jahre 
22.07.2011 Maria Jansen Schlürscheid 4  89 Jahre 
30.07.2011 Elisabeth Raffelsiefen Breidenbach 38  81 Jahre 
14.08.2011 Franz Josef Hoffstadt Talweg 38  76 Jahre 
24.08.2011 Jakob Broich Breidenbach 44 B 77 Jahre 
31.08.2011 Alfred Kurnoth Linderstraße 15 76 Jahre 

Glanzvolle Sportwoche 
Bei bestem Wetter und super Stimmung 
fand die Linder Sportwoche mit dem tradi-
tionellen Straßenfußballturnier, Kinder- 
und Jugendsport, Meisterschaftsfeier der 
1. Herrenmannschaft und dem neu ge-
gründeten Vereinsvergleichskampf um 
den Cup der Vereine statt. 

An zwei Tagen qualifizierten sich aus zwei 
mal 4 Gruppen die Halbfinalsieger und 
zogen die Zuschauer nicht minder in 
Bann, als das krönende Finalspiel. Die 
Gruppensieger der Gruppe A das Super-
teams von Freestyler´s angeführt von 
Kapitän Robin Theisen, wollte mit den 
jungen Talenten aus der Kreisliga B Mann-
schaft des SVL und einigen Bezirksliga-
spielern aus der Nachbargemeinde Lindlar 
das Turnier gewinnen. Mit einer klaren 
Niederlage von 5 : 2 Toren kamen sie 
jedoch an ihren Grenzen. Die neugegrün-
dete Jungmannschaft Banana-Wurst um 
Kapitän Simon Quirrenbach und Clubma-
nager Otto Höher aus der Wilhelm-Müller-
Straße schlug im besten Spiel des Tur-
niers erbarmungslos zu. Die Turniersieger 
zeigten von Beginn an, wer das Turnier 
innerhalb der regulären Spielzeit für sich 
entscheiden wird. Der Pokal ging somit für 
ein Jahr in die Wilhelm-Müller-Straße. 
Dazu herzlichen Glückwunsch an die 
Jungs. 

Neueste Attraktion der Sportwoche: der 
„Cup der Vereine". Dieser Wettkampf ist 
aus der Idee entstanden, dass sich die 
Linder Vereine miteinander messen kön-
nen. Laufen, mit dem Fuß und mit dem 
Gewehr schießen und dabei die bestmögli-
che Punktezahl zu erreichen, das war das 
Ziel der Teilnehmer. Alle Vereine im Dorf 
waren dazu recht herzlich eingeladen. In 
der 1. Disziplin ging es um einen Gefühls-
lauf. In genau 75 Sekunden ca. 300 m 
zurücklegen. Wer zu schnell oder zu lang-
sam gelaufen oder gegangen ist, dem 

wurden Punkte abgezogen. Beim Schießen 
mit der Laseranlage des Schützenvereins 
zählte man die Ringe und beim Torwand-
schießen wurden Siegesträume ausge-
träumt. Das Siegerteam stellte der Schüt-
zenverein in der Besetzung - Silke Bald-

siefen, Florian Mauel und Andreas (Andy) 
Strauß -  hatten das beste Gefühl, das 
besondere Auge und eine gute Schuss-
technik am Ball. Zweiter wurde das Team 
aus dem Haus Burger. Der Musikverein 
und das Vorstandsteam des SV Linde 
mussten sich mit den Plätzen 3 und 4 
begnügen. Mehr Zahlen und Daten wer-
den im nächsten Vereinsheft veröffent-
licht. 

Für den SVL war es eine besondere 
Sportwoche. Es waren alle Mann-
schaften des Vereins am Start. Zum 
Abschluss der Sportwoche konnte der 
fünfte Aufstieg einer 1. Herrenmann-
schaft in die Kreisliga A mit Übergabe 
des Meistertellers gefeiert werden. 
Wir gratulieren allen Spieler, dem 
Trainer- und dem Betreuerstab für 
ein tolle Saison 2010 / 2011. 

Bei allen Besuchern, Organisatoren, Spon-
soren und Teilnehmern an der Sportwoche 
2011 bedankt sich der Vorstand ganz 
herzlich und würde sich freuen, wenn die 
nächste Sportwoche in 2012 wieder so 
rege Beteiligung finden würde. 
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Von Bürgern gepflegte Blickfänge … 
sind zwar nur kleine aber wirkungsvolle Reflexe unseres Dorflebens. Bereits seit den 
70er Jahren beteiligt sich Linde regelmäßig und mit erfreulichen Ergebnissen an den 
Dorfwettbewerben. Aus dem Slogan "Unser Dorf soll schöner werden" hat sich der Leit-
spruch "Unser Dorf hat Zukunft" entwickelt. 

Wie tief uns die Zukunft unseres Ortes gerade in der heutigen Zeit bewegt, hat sich 
beispielsweise in der Dorfanalyse 2009 niedergeschlagen. Der diesjährige Kreiswettbe-
werb ist ein erneuter Anstoß zur Bewusstseinsbildung und Orientierung. 

Zweck und Ziel des Kreiswettbewerbs … 
ist es, die vielfältigen Funktionen der Dörfer darzustellen, vorbildliche Beispiele zu Leis-
tungen der Dorfbewohner zu präsentieren und Anreize für die Entwicklung des ländli-
chen Raumes zu geben. Ansatzweise eine Wiedergabe der Ausschreibung, die im Inter-
net unter: www.obk.de im vollen Umfang zu finden ist: 

• das Gemeinschaftsleben in seiner vielfältigen sozialen und kulturellen Ausprägung im 
Dorf zu stärken, Eigenverantwortung und Eigenleistung zu fördern, 

• Perspektiven zur Entwicklung von Dorf und Region gemeinschaftlich zu entwickeln 
und umzusetzen, Versorgungsmöglichkeiten zu schätzen und zu nutzen, 

• die individuellen dörflichen Strukturen, einschließlich der erhaltenswerten histori-
schen Bausubstanz auf der Grundlage historischer und landschaftlicher Gegebenhei-
ten zu erhalten und weiter zu entwickeln, 

• die Belange von Natur und Umwelt bei der Pflege der Kulturlandschaft und der Ent-
wicklung des Dorfes als Wohn-, Wirtschafts- und Erholungsstandort bewusst zu ma-
chen und zu stärken. 

Was kann Linde bieten? ... 
Unter Einbeziehung der von allen liebevoll gepflegten Anwesen gilt der Blick den öffent-
lichen Bereichen und Einrichtungen, wie Bushaltestelle, Pfarrheim, Kirche, Kindergarten, 
Schießstand, Gymnastikhalle, Sportplatz, Gastronomie, Einkaufsmöglichkeit, Banken, 
Gewerbe, Arztpraxis, bis hin zu Gartenbau und Viehhaltung. Die bewusste Wahrneh-
mung dessen, was dem Dorfleben dient. 

Im Vergleich zu anderen Wettbewerbern, ist unsere Altsubstanz dünn gesät. Trotzdem 
versuchen wir, damit zu punkten, wie beispielsweise mit der Wiederentdeckung und 
dem Erhalt des alten Brunnens in der Alten Schule beim Erweiterungsbau für den Kin-
dergarten. Es bewährt sich der Slogan "Altes erhalten - Neues gestalten". Ein aktuelles 
Gemeinschaftprojekt ist die Erneuerung unseres Schaukastens. Wir freuen uns über das 
gut betreute Treiben beim "Mittwochstreff" unserer Dorfjugend. Erwartungsvoll sehen 
wir dem Radweg Lindlar - Linde - Hommerich und einer DSL-Verbesserung entgegen. 

Mit berechtigtem Stolz sollten wir unser starkes Vereinsleben nicht verbergen und alles 
daran setzen, es zu zeigen. Lebendige Geschäftigkeit ist immens wichtig. Sterile men-
schenleere Straßen sind ein Horror der Besichtigung. Die Mitglieder der Kommission 
freuen sich, Menschen zu begegnen und ihre Befindlichkeit wahrzunehmen. 

Bewährt hat sich inzwischen die Strategie, mit vier Ortsbereichen in den Wettbewerb zu 
gehen. "Dabeisein - mitmachen - sich sehen lassen" heißt es also am  

Mittwoch 13. Juli 2011 

09:15 - 09:45 Rundgang Oberbreidenbach 
10:00 - 10:45 Rundgang Kaufmannsommer 
11:00 - 11:45 Rundgang Linde 
12:00 - 12:30 Rundgang Scheurenhof 

Der Vorstand, die Bereichsbetreuer, Helfer und Pflegepaten des Bürgervereins hoffen 
auf eine gute Beteiligung und danken allen im Voraus. 
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St. Seb. 
Schützenbruderschaft Linde e.V. 
informiert! 

Und schon wieder ist ein Schützenfest in Linde 
vorüber. Vom 3. Juni bis 6. Juni feierte die 
Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Linde 
ihr Schützenfest mit Kirmes rund um den Linder 
Kirchturm. Aber es bleibt ein fader Nachge-
schmack. Trotz intensiver Bemühungen des 
geschäftsführenden Vorstands, unter der Füh-
rung vom ersten Brudermeister Lambert Buse-
mann, konnte beim diesjährigen Königvogel-
schließen kein Schütze motiviert werden, den 
Rumpf des Königsvogels von der Stange zu 
holen. 

Dies ist eine Situation, die benachbarte Vereine 
und Bruderschaften schon erlebt haben. Damit 
wird es allerdings nicht leichter das Boot 
"Schützenbruderschaft" durch die Wogen unse-
rer schnelllebigen Zeit zu steuern. Dies darf 
aber kein Grund sein, den Kopf in den Sand zu 
stecken. Vielmehr müssen wir dies als Chance 
sehen unser Schützenfest und das gesamte 
Schützenwesen zu hinterfragen und attraktiver 
zu gestalten. Dazu bedarf es aber der Mithilfe 
aller derer, denen am Fortbestand unserer 
Schützenbruderschaft gelegen ist. 

Wir müssen uns alle die Frage stellen: "Warum 
wollte dieses Jahr keiner Schützenkönig wer-
den? Sind es finanzielle Gründe, hat der König 
zu viele Verpflichtungen, warum ist die Beteili-
gung an Umzügen, Kirchgängen und anderen 

Veranstaltungen der Bruderschaft nur noch 
mäßig? Was kann am Schützenfest oder den 
Strukturen der Bruderschaft geändert werden, 
damit wir wieder attraktiv werden ohne dass wir 
unsere Identität als Schützen verlieren oder uns 
unglaubwürdig machen?" 

All diese Fragen wird der Vorstand zunächst 
intern beraten. Es soll aber auch intensiv die 
Meinung aller Schützenschwestern und -brüder 
gehört werden. Letztlich wollen wir allen Linder 
Mitbürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit 
geben, ihre Meinungen und Ideen für eine bes-
sere Zukunft der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Linde einzubringen. Aus der Summe 
aller Meinungen wollen wir dann ein neues Kon-
zept formen. 

Zum Schluss möchten wir an alle aktiven Schüt-
zenschwestern und Brüder appellieren: "Auch 
wenn wir dieses Jahr keinen König haben, wir 
haben glücklicher Weise eine engagierte Prin-
zessin mit ihrem Prinzen und einen engagierten 
Schülerprinzen. Alle drei verdienen unsere Un-
terstützung." Geben wir ihnen ein schönes 
Schützenjahr an das sie gerne zurückdenken. 
Unterstützen wir sie nach allen Kräften indem 
wir sie auf den kommenden Festumzügen und 
den anderen Veranstaltungen in großer Zahl 
begleiten. Im Voraus vielen Dank dafür!  

Schützenfest in Linde 2011 
Bruderschaft findet keinen neuen König 

Schützentermine: 

Sa. 09.07.2011 17:00 Festmesse zum goldenen Priesterjubiläum von Pater Karl Oerder 
Sa. 09.07.2011  Teilnahme an Krönung und Festzug Schützenfest Waldbruch 
So. 10.07.2011  Teilnahme am Festzug Schützenfest Olpe 
So. 24.07.2011  Teilnahme am Festzug Schützenfest Süng 

So. 07.08.2011  Teilnahme am Festzug Schützenfest Lindlar 

Weitere Informationen zur St. Seb. Schützenbruderschaft Linde unter 

www.schuetzenbruderschaft-linde.de 
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Abschied von 
Gemeindereferent 

Willi Broich 
Ganz herzlich lädt der Pfarrverband 
Lindlar zur Verabschiedung von Ge-
meindereferent Willi Broich am Sonn-
tag, 17. Juli 
2011 ein. Nach 
über 17 Jahren 
seelsorgerischer 
Tätigkeit hier in 
Lindlar hat Kar-
dinal Joachim 
Meisner ihn zum 
01. September 
2011 für unsere 
Nachbargemein-
de St. Marien 
Kürten ernannt. 
Mit der Dankan-
dacht um 14:30 
beginnen wir das Fest in "St. Joseph" 
Linde und feiern anschließend im 
Pfarrheim. 

Sabine Schmitz - PGR Lindlar 
Stephan Pörtner - Pfarrer 

Annette Esser-Feistl - PGR-OA 
Linde 

Die neue Adresse von Herrn Willi 
Broich und seiner Familie lautet: 
Kirchberg 4 - 51515 Kürten-
Dürscheid - Telefon 02207-6203  - 
willi.broich@erzbistum-koeln.de 

Runder Tisch 
der Dorfvereine 

Mal reden über das Dorf, Gegenwart 
und Zukunft, was ist aus der Dorf-
analyse geworden und was können 
wir aus den Anregungen machen, wie 
steht es mit der gegenseitigen Unter-
stützung der Ortsvereine, welchen 
Bestand hat Linde in der Gemeinde 
Lindlar? Zu diesen und ähnlichen Fra-
gen traf sich unlängst die Vereinsrun-
de von Linde im Haus Burger. 

Moderiert von Kirchenvorstandmit-
glied Otto Höher äußerten die Vor-

stände der klassischen Vereine, der 
Schützen, Sportler, Musikanten, Sän-
ger und Frauen, sowie der übrigen 
Gremien der Kirchen- und Dorfge-
meinschaft offen ihre Ansichten und 
Bedürfnisse. Einbezogen waren vor 
allen Dingen alle politischen Mandats-
träger aus dem Ortsbereich, denen 
sich die Chance bot, sich der Dorfge-
meinschaft vorzustellen, sowie Stim-
mungen und Befindlichkeiten aus ers-
ter Hand aufzunehmen. Erfreut und 
zufrieden schloss die Versammlung 
mit dem Resümee, die Gesprächser-
gebnisse positiv umzusetzen und die 
Dialoge kontinuierlich weiterzufüh-
ren. 

Klapperkinder danken 
Herzlich bedanken sich die Ministran-
ten und Kinder von Linde für die  
großzügigen Spenden zur diesjähri-
gen Rasselaktion. Insgesamt 775 € 
für die Gruppenkassen sowie Süßig-
keiten und Eier in großer Zahl wur-
den von den fleißigen Klapperkindern 
gesammelt. Beim Dankeschön-Früh-
stück und der Ostereierfärbeaktion 
am Ostersamstag herrschte reges 
Treiben. 200 bunte Eier fanden bei 
der Agapefeier nach der Osternachts-
Messe dankbare Abnehmer. 
Die Minirunde freut sich über drei 
"neue" Minis, die am Samstag, 2. Juli 
um 17 Uhr in "St. Joseph" Linde zu 
ihrem Dienst feierlich eingeführt wer-
den. 

Großes Treckertreffen 
Der Treckerclub "Töff-Töff-Linde-
2003" lädt am Wochenende, 27. bis 
28. August 2011, rund um die Gym-
nastikhalle an der Josefsstraße, zum 
beliebten Treckertreffen ein. Zu den 
Attraktionen zählt an allen Tagen das 
Geschicklichkeitsfahren. Für Kinder-
unterhaltung und für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Zum Früh-
schoppen am Sonntagmorgen spielt 
die Blaskapelle "Pressluft" auf. 

Interessantes Allerlei 
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Termine auf einen Blick 
Fr 01.07.2011   Priesterweihe Edward Balagon  
    16:00 im Hohen Dom zu Köln 

So 03.07.2011   Primiz Kaplan Edward Balagon  
    10:45 Pfarrkirche "St. Severin" Lindlar 

Mo 04.07.2011 18:00 KFD-Runde "unterwegs" Abendwanderung 
      Themen-Wanderung für alle kfd-Mitglieder 
      von "St. Joseph" zur Kapelle Oberbreidenbach 
      anschließend Picknick  

Ein Leben für 
die Jugend in der Welt 

Auf den Tag genau, am 9. Juli 2011, feiert Pater 
Karl Oerder in "St. Joseph" Linde seine "Goldene 
Primiz". Im Scheurenhof geboren, verbrachte er 
hier seine Kindheit mit seinen Eltern und seinen 
vier Geschwistern. Sein Vater war Eisenbahner 
und musste berufsbedingt 1938 mit seiner Fa-
milie nach Rösrath umziehen. Karl Oerder er-
lernte nach der Volksschule den Beruf eines 
Chemielaboranten. Mit 19 Jahren entschied er 
sich jedoch für einen anderen Weg: er wollte 
Priester und Salesianer Don Boscos werden. In 
den Wirren der Kriegs- und Nachkriegszeit war 
das gar nicht so einfach. Was er sich aber ein-
mal vorgenommen hatte, das setzte er auch 
durch. So kennen wir ihn und so war es auch 

mit dieser Entscheidung. Er trat 1953 in die Ordensgemeinschaft der Salesia-
ner Don Boscos ein, studierte in Italien Theologie und empfing am 29. Juni 
1961 in Benediktbeuern die Priesterweihe. 

Erfolgreich engagiert im Bereich der Erziehung und der Öffentlichkeitsarbeit 
wurde er 1968 in die Ordensleitung berufen, stand 8 Jahre lang als Provinzial 
der norddeutschen Provinz vor und übernahm 1978 die Missionsprokur in 
Bonn sowie die Pfarrstelle "St. Winfried". Er baute zahlreiche Kontakte auf und 
verstand es, beide Bereiche, Seelsorge und Missionsarbeit miteinander zu ver-
binden. Auf zahlreichen Inspektionsreisen lernte er die Zustände rund um den 
Globus kennen. Er wusste wovon er sprach, wenn er die Menschen daheim zur 
Hilfsbereitschaft animierte und begeisterte. 

Menschlich bekannte er sich immer schlicht und bescheiden als "ne bergische 
Jong", tiefverwurzelt in seiner Heimatgemeinde Linde. Der Dorfgemeinschaft 
Linde ist es eine Ehre, mit ihm das Jubiläum zu feiern und stolz auf ein halbes 
Jahrhundert segensreicher Kooperation zurückzublicken. Zur feierlichen Dank-
messe am Samstag, 9. Juli 2011, 17:00 Uhr, in der Pfarrkirche "St. Joseph" 
Linde sind insbesondere alle Menschen der Region herzlich willkommen, die 
ihm stets treu zur Seite standen. Gelegenheit zum Gratulieren und zu persön-
lichen Begegnungen gibt es anschließend beim zwanglosen Beisammensein im 
Haus Burger. 
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Impressum:  Dorfgemeinschaft Linde Nächste Redaktion: 15.08.2011 

Kirchenchor "St. Cäcilia" Linde Wolfgang Quabach Talweg 27 ℡℡℡℡ 8966 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Lambert Busemann Bruch 3 ℡℡℡℡ 3221 
Sportverein Linde 1957 e.V.  Reinhold Feistl In der Korbich 3 ℡℡℡℡ 471510 
Musikverein Linde e.V. Uwe Glaubitz Auf dem Flux 19 ℡℡℡℡ 471317 
KFD "St. Joseph" Linde  Leonore Kremer Wilhelm-Müller-Str. 27 ℡℡℡℡ 8861 
Treckerclub "Töff-Töff-Linde" 2003 Manfred Jansen Schlürscheid 4 ℡℡℡℡ 5317 
PGR-Ortsausschuss "St. Joseph" Linde Annette Esser-Feistl In der Korbich 3 ℡℡℡℡ 471510 
Elterninitiative "Linder Kinder" e.V. Michael Naudorf Josefsstraße 5 ℡℡℡℡ 470650 
Bürgerverein Linde e.V.  -  (V.i.S.d.P.) Erwin Overödder Im Berggarten 4 ℡℡℡℡ 470637 

Termine auf einen Blick 
Sa 09.07.2011   50-jähriges Priesterjubiläum Pater Karl Oerder 
    17:00 Festmesse in "St. Joseph" Linde 
    18:00 Empfang im Haus Burger 
      Kirchengemeinde "St. Joseph" Linde  

Mi 13.07.2011   Kreiswettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" 
    09:15 Rundgang Oberbreidenbach 
    10:00 Rundgang Kaufmannsommer 
    11:00 Rundgang Linde 
    12:00 Rundgang Scheurenhof 

Fr 15.07.2011   Alte-Herren-Turnier 
       bis   Sportgelände Frangenberg 
So 17.07.2011   Sportverein Linde 1957 e.V. 

So 17.07.2011 14:30 Verabschiedung Gemeindereferent Willi Broich 
      Pfarrkirche - Pfarrheim 
      Kirchengemeinde "St. Joseph" Linde  

Sa 23.07.2011   Kinder- und Jugendfreizeit 
       bis   für Kinder von 9 bis 13 Jahren 
Sa 06.08.2011   KLJB "St. Joseph" Linde 

Sa 27.08.2011   Treckertreffen in Linde 
  bis   Treckerclub "Töff-Töff-2003" Linde 
So 28.08.2011   Gymnastikhalle 

Sa 10.09.2011   Second-Hand-Baby-Markt der kfd-Linde 
    09:00 bis 11:30 im Pfarrheim 
      Kath. Frauengemeinschaft "St. Joseph" Linde 

Sa 10.09.2011 13.00 Wandertag 
      St. Seb.-Schützenbruderschaft Linde e.V. 

Do 15.09.2011 14:00 kfd - Halbtagswanderung der Frauen 
      Kath. Frauengemeinschaft "St. Joseph" Linde 

Fr 16.09.2011  Brückenfest am Viadukt Bruch 
   im Rahmen des Rad-Geh-Weg Projektes 
   Gemeinde Lindlar - Bergische Grauwacke 
   Förderverein Sülztalbahn 

Sa 17.09.2010 19:00 Herbstfest mit Chorkonzert und Volkstheater 
      Geselligkeit und Tanz im Haus Burger 
      Kirchenchor "St. Cäcilia" Linde 
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